
Evangelischer Gemeindebrief für Groß Grönau,

Schattin, Groß Sarau, Klein Sarau, Tüschenbek,

Hornstorf, Blankensee und Bez. Falkenhusen

Unsere Kirche im Internet: www.kirche-gross-groenau.de

Weniger ist mehr

Die vierzig Tage vor Ostern ist die Fasten- bzw. Passions-
zeit, die auf das Fest der Auferstehung an Ostern vorbe-
reitet. Fasten ist nach alter kirchlicher Tradition die au-
ßergewöhnliche, zeitlich beschränkte Enthaltsamkeit von 
Essen und Trinken, Geschlechtsverkehr, Vergnügungen 
und Unterhaltungen. In dieser Zeit des verstärkten Betens 
sollen alle geistigen und geistlichen Kräfte gesammelt 
werden, um sich von zu großer Hinwendung an die Welt 
und von dabei begangenen Sünden abzuwenden und um-
zukehren zum Willen Gottes und seine Bestimmung für 
den Menschen.

Auch Jesus hat sich nach biblischer Überlieferung nach 
der Taufe 40 Tage lang in der Wüste mit Fasten und Beten 
auf seine öffentliche Wirksamkeit vorbereitet. Als er nach 

40 Tagen in Versuchung geriet, sagte er: „Der Mensch lebt nicht vom Brot allein, son-
dern von einem jeden Wort, das aus dem Mund Gottes geht.“ (Matthäus 4, 4)

Heute lädt uns jedes Jahr die Fastenaktion „7 Wochen Ohne“ der Evangelischen Kirche 
ein, ab Aschermittwoch freiwillig zu fasten und sich durch das Gebet zu Gott auf das We-
sentliche zu konzentrieren, den Sinn des Lebens. Die Aktion findet auch bei Nichtchrist/
innen Anklang, denn in Zeiten totaler Reizüberflutung und des Überflusses tut es Leib 
und Seele einfach gut, alte Gewohnheiten zu unterbrechen, sich zu besinnen und zu fra-
gen, was für uns selbst im Leben wirklich wichtig ist.

Nach dem Motto „Weniger ist mehr“ können wir modernen Menschen in der Passionszeit 
tatsächlich wieder einmal versuchen, freiwillig auf ein Zuviel an reichhaltigem Essen, 
Fleisch, Rauchen, Alkohol und Zuckerkonsum zu verzichten, um dadurch mehr geistige 
und körperliche Energie zu gewinnen. Wir können auf liebgewonnene Gewohnheiten 
verzichten, weniger fernsehen oder im Internet surfen und stattdessen die Menschen 
um uns aufmerksamer wahrnehmen und Beziehungen besser pflegen. Es ist entlastend, 
in der Passionszeit auch auf überflüssigen Konsum zu verzichten und stattdessen wie-
der einmal für einen guten Zweck zu spenden. Damit öffnet sich der Blick für das We-
sentliche im Leben und gleichzeitig wird anderen geholfen. So bedeutete schon für den 
alttestamentlichen Jesaja rechtes Fasten, sich für Hungrige, Obdachlose und Entrechtete 
zu engagieren (Jesaja 58).

Ich wünsche Ihnen eine erfüllte Passions- und Fastenzeit.

Ihre / Eure Pastorin Samone Fabricius
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„Kommt, alles ist bereit”: Mit der Bibelstelle des Fest-
mahls aus Lukas 14 laden die slowenischen Frauen ein 
zum Weltgebetstag am 1. März 2019. Ihr Gottesdienst 
entführt uns in das Naturparadies zwischen Alpen und 
Adria, Slowenien. Und er bietet Raum für alle. Es ist 
noch Platz –  besonders für all jene Menschen, die sonst 
ausgegrenzt werden wie Arme, Geflüchtete, Kranke und 
Obdachlose. Die Künstlerin Rezka Arnuš hat dieses An-
liegen in ihrem Titelbild symbolträchtig umgesetzt. In 
über 120 Ländern der Erde rufen ökumenische Frauen-
gruppen damit zum Mitmachen beim Weltgebetstag auf. 
    

Slowenien ist eines der jüngsten und kleinsten Länder 
der Europäischen Union. Von seinen gerade mal zwei 
M i l l i o n e n 

Einwohner*innen sind knapp 60 % katholisch. Obwohl 
das Land tiefe christliche Wurzeln hat, praktiziert nur 
gut ein Fünftel der Bevölkerung seinen Glauben. Bis 
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Rückblicke undAusblicke

Kommt, alles ist bereit – Zum Weltgebetstag 2019 aus Slowenien
zum Jahr 1991 war Slowenien nie ein unabhängiger 
Staat. Dennoch war es über Jahrhunderte Knotenpunkt 
für Handel und Menschen aus aller Welt. Sie brachten 
vielfältige kulturelle und religiöse Einflüsse mit. Be-
reits zu Zeiten Jugoslawiens galt der damalige Teilstaat 
Slowenien als das Aushängeschild für wirtschaftlichen 
Fortschritt. Heute liegt es auf der „berüchtigten“ Bal-
kanroute, auf der im Jahr 2015 tausende vor Krieg und 
Verfolgung geflüchtete Menschen nach Europa kamen. 
 

Mit offenen Armen und einem freundlichen Lächeln la-
den die slowenischen Frauen die ganze Welt zu ihrem 
Gottesdienst ein. Der Weltgebetstag ist in ihrem Land 
noch sehr jung. Seit 2003 gibt es ein landesweit engagier-
tes Vorbereitungs-Team. Dank Kollekten und Spenden 
zum Weltgebetstag der Sloweninnen fördert das deut-
sche Weltgebetstagskomitee die Arbeit seiner weltwei-
ten Partnerinnen. „Kommt, alles ist bereit“ unter diesem 
Motto geht es im Jahr 2019 besonders um Unterstützung 
dafür, dass Frauen weltweit „mit am Tisch sitzen kön-
nen“. Deshalb unterstützt die Weltgebetstagsbewegung 
aus Deutschland Menschenrechtsarbeit in Kolumbien, 
Bildung für Flüchtlingskinder im Libanon, einen Verein 
von Roma-Frauen in Slowenien und viele weitere Part-
nerinnen in Afrika, Asien, Europa und Lateinamerika.  
Über Länder- und Konfessionsgrenzen hinweg engagie-
ren sich Frauen für den Weltgebetstag. Seit über 100 Jah-
ren macht die Bewegung sich stark für die Rechte von 
Frauen und Mädchen in Kirche und Gesellschaft. Am 

1. März 2019 werden allein in Deutschland hundertau-
sende Frauen, Männer, Jugendliche und Kinder die Got-
tesdienste und Veranstaltungen besuchen. Gemeinsam 
setzen sie am Weltgebetstag 2019 ein Zeichen für Gast-
freundschaft und Miteinander: Kommt, alles ist bereit! 
Es ist noch Platz. 
Lisa Schürmann, Weltgebetstag der Frauen – Deutsches 
Komitee e.V.
 

Wir feiern unseren Gottesdienst zum Weltgebetstag am 
Sonntag, dem 3. März, um 10 Uhr, und zwar dieses Jahr 
im Gemeindezentrum, Berliner Str. 2. Der Kindergot-
tesdienst findet an diesem Sonntag auch im Gemeinde-
zentrum statt.
Im Anschluss heißt es dann: „Kommt, alles ist bereit. Es 
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Gottesdienst an anderem Ort
Wir freuen uns, dass wir auch in diesem Jahr einen Got-
tesdienst im Dorfgemeinschaftshaus Groß Sarau, Klem-
pauer Str. 3, feiern können, und zwar am Sonntag, dem 
24. März um 10 Uhr. 
Der Kindergottesdienst ist an diesem Sonntag auch im 
Dorfgemeinschaftshaus. (In der Kirche findet an diesem 
Tag kein Gottesdienst statt.)
Im Anschluss 
an den Gottes-
dienst gibt es 
noch ein ge-
mütliches Zu-
sammensein bei 
einer Tasse Kaf-
fee und Kuchen 
und Gelegen-
heit zu Gesprächen miteinander. Ein herzliches Danke-
schön an die Gemeinde Groß Sarau, die uns den Saal für 
den Gottesdienst zur Verfügung stellt, und an die Helfer 
und Helferinnen, die uns so freundlich unterstützen. 
Samone Fabricius
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Wir laden alle herzlich ein zur

Osternachtsfeier
am Karsamstag, dem 20. April, um 23 Uhr,

in der Kirche.
Wir feiern in den Ostersonntag hinein.

(Am Ostersonntag findet dann
kein weiterer Gottesdienst statt.)

Gottesdienst im Freien
Wir laden Sie herzlich zum 

Plattdeutschen Erntebittgottesdienst
auf der Freiweide Klein Sarau *

am Mittwoch,  1. Mai, um 10.30 Uhr ein
(bei schlechtem Wetter im Dorfgemeinschaftshaus)

Mit Posaunenchor
Predigt: Pastorin Maike Bendig

Aufbau: Freiwillige Feuerwehr Groß Sarau
Anschließend Erbsensuppe

* Zur Freiweide Klein Sarau gelangen Sie
über die K 37 zwischen Groß Sarau und Klempau.

An der Einmündung zur Freiweide weist Ihnen
die Feuerwehr den Weg.

2 Jahre Kindergottesdienst
Wir wollen mit Euch feiern

Kinderfest St. Willehad 

Am Pfingstsamstag, dem 08.06.19,
von 15.00 bis 17.30 Uhr veranstaltet

die Kinderkirche St. Willehad 
ein Kinderfest am Kinderkirchenraum

mit Spiel, Spaß und Glücksrad.
Wir laden Euch ein zu einem fröhlichen Nachmittag

mit Kuchen, Waffeln und Würstchen.
Die Einnahmen des Nachmittags werden

der „Muschel“, ambulantes Kinderhospiz, gespendet



3. Wenn einer sagt :“Komm, geh mit mir, zusammen 
sind wir was“, dann werd‘ ich rot, weil ich mich freu‘, 
dann macht das Leben Spaß.  

4. Gott sagt zu dir :“Ich hab dich lieb und wär‘ so gern 
dein Freund. Und das, was du allein nicht schaffst, 
das schaffen wir vereint

Wenn Du neugierig bist, komm einfach dazu. Bring auch 
gern deine Eltern mit, damit Sie sich einen Eindruck ho-
len können. Wir freuen uns auch über tatkräftige Unter-
stützung durch Eltern, die sich mit Ideen und Tat einbrin-
gen möchten.
Termine für 2019:
08.06.2019 Sommerfest im Pfarrgarten
10. November 2019 Martinsfest
Jeden 3. Sonntag im Monat Kindergottesdienst in der 
Berliner Straße im Gemeindehaus neben dem Kinder-
garten.

Rätsel:
 

Meldet euch in der KiGo Whats App-Gruppe an.
Dann könnt Ihr euch jederzeit über alles Aktuelle infor-
mieren.  Kontakt Kigo-Gruppe: 0151-29605646 
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Rückblicke und Ausblicke

Kirche mit Kindern-Rubrik

Hallo Kinder, ab jetzt nur für euch eine Rubrik im Ge-
meindebrief, in der Ihr alles zur Kinderkirche in St. Wil-
lehad erfahrt.
Jeden Sonntag treffen wir uns um 10.00 Uhr in der Kir-
che zum Kindergottesdienst. Um ca. 10.15 Uhr wechseln 
wir in unseren Kindergottesdienstraum, um eine Ge-
schichte aus der Bibel zu hören, erleben, nachzuspie-
len. Ab Januar 2019 findet der KiGo an jedem 3. Sonntag 
um 10.00 Uhr in der Berliner Straße statt.
Es wird gesungen, getanzt, gebastelt. Wir beten ein 
Handschalengebet und danken der Gemeinschaft.
Im Anschluss kommen die Eltern dazu und bei einer Tas-
se Kaffee kann sich die Gemeinde austauschen.
Wir haben schon viele spannende Aktionen gehabt, z.B. 
immer im Oktober unsere Martin Luther-Rallye, bei der 
wir viel Wissenswertes zu Martin Luther erfahren. 
Für 2019 planen wir ein Sommerfest am Pfingstsamstag, 
dem 08.06.2019, im Pfarrgarten.
Zu unseren weiteren Aktionen gehören Adventsbacken 
und -basteln, Martinsfest usw.
Wir freuen uns über viele neugierige Kinder, die sich 
mit anderen Kindern zusammen neue Themen erarbei-
ten und sich ihren Platz in der Kirchengemeinde suchen. 
Denn wie heißt eines unserer Lieblingslieder: Wir sind 
die Kleinen in den Gemeinden, doch ohne uns geht‘s gar 
nicht, ohne uns geht’s schief.
Doch auch ein weiteres Lied zieht sich durch unsere Kin-
dergottesdienst, das Mutmachlied: 
1. Wenn einer sagt: Ich mag dich, du, ich find dich  
 ehrlich gut“, dann krieg ich eine Gänsehaut und  
 auch ein bisschen Mut.
2. Wenn einer sagt: „Ich brauch dich, du, ich schaff  
 es nicht allein“, dann kribbelt es in meinem Bauch,
 ich fühl mich nicht mehr klein.

Finde die 10 Fehler und kreise sie ein

(C)   K. Maisel      www.kigo-tipps.de
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Am Sonntag, dem 28. April, werden konfirmiert:

Luis Bente, Antonia Grewe, Lilian Grewe, Marco Hagen, Julien Heip, Melanie Kunz,
Robin Langmaack, Jule Meier, Frauke Rothmeister, Tom Scheunemann, Vivien Schewski

Kinderbibelstunde
St. Willehad 

Jeden 3. Dienstag im Monat von 16.00 bis 17.30 Uhr
im Gemeindesaal in der Berliner Straße 2, Groß Grönau

Ich möchte mit euch, liebe Kinder, gemeinsam in der 
Kinderbibel stöbern.
Termine: 19.03.2019 – 21.05.2019 – 18.06.2019
Ihr seid herzlich eingeladen, mit mir die Kinderbibel/ 
eure Kinderbibel zu erkunden.
Kommt mit euren Freunden, um die Geschichten aus der 
Bibel zu hören, zu erfahren, zu spielen.
Ich freue mich auf Euch
Nicole – Kontakt Kinderbibel-Gruppe: 0151-29605646

Silberne Konfirmation
Am Pfingstsonntag, dem 9. Juni, feiern wir die Silberne 
Konfirmation der  Konfirmations-Jahrgänge 1991 bis 1994.

Wenn Sie zu einem dieser Jahrgänge gehören und an der 
Feier teilnehmen möchten, würden wir uns freuen, wenn 
Sie sich bald im Kirchenbüro unter der Telefonnummer 
04509/1047 melden könnten.
Es ist für uns nicht leicht, nach so langer Zeit die An-
schriften aller Betroffenen ausfindig zu machen. Deshalb
bitten wir Sie, auch ehemalige Konfirmandinnen und 
Konfirmanden, die Sie kennen, zu informieren.
Samone Fabricius



Liebe Kinder
Ihr seid in unseren Gottesdiensten herzlich willkommen. 
In unserer Gemeinde gibt es beinahe jeden Sonntag Kin-
dergottesdienst.

Wenn ihr aber mal keine Lust habt oder bei euren Eltern 
bleiben möchtet, so könnt ihr euch gerne eine Tasche mit 
Malsachen ausleihen.
Sprecht dazu bitte die Küsterinnen und Küster an. Diese 
helfen gerne weiter.
Christiane und Udo Burchardt 
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Aus der Gemeinde

Bemerkungen zum
Gottesdienstplan, Seite 7:

Wenn keine andere Uhrzeit angegeben ist, beginnen die 
Sonntagsgottesdienste um 10.00 Uhr. – Bei den angegebe-
nen Bibeltexten handelt es sich um die voraussichtlichen 
Predigttexte. – In den Gottesdiensten wird das Abendmahl 
mit Wein (W) oder Traubensaft (T) gefeiert. Bitte beach-
ten Sie die Ankündigungen. – Die Kirche ist mit einer 
Anlage für Hörgeschädigte ausgestattet. Am Südportal 
befindet sich eine Rollstuhlrampe. Bitte wenden Sie sich 
erforderlichenfalls an unseren Küsterdienst.

Freud und Leid in 
Gemeinde
Die Zusage der Nähe Gottes durch das 
Zeichen der Taufe haben empfangen:

Sophie Müller
Leonie Mara Beier
Jonas Block
Felix Strang 
Max Schmitte 

Gottes Segenszusage für ihren
gemeinsamen Weg haben empfangen:
Mathias und Maren Kappis, geb. Altevers
Kevin und Tanja Lange, geb. Hansen

Gottesdienst anlässlich
einer Eheschließung
Malte und Lena Bromberg, geb. Paduch

Wir haben Abschied genommen
und der Liebe Gottes anvertraut:
Helga Ramm (80)
Sonja Schütte 
Renate Gennburg (69)
Ruth Gregor (83)
Susanne Schade (64)
Rolf Brock (89)
Siegfried Adler (77)
Jens Majora (59)
Renate Gieratz (86)
Renate Leistikow (78)
Kerstin Eggers (69)
Gudrun Schmidt (78)
Elisabeth Hasse (96)
Marie-Luise Dechow (79)
Ingeborg Matschkus (91)
Johannes Aewerdieck (87)



28. April    Quasimodogeniti
Konfirmationsgottesdienst Abendmahl (W)

1. Mai,  10.30 Uhr
Klein Sarauer Freiweide 
Plattdeutscher Erntebittgottesdienst
Pastorin Bendig
Anschließend Erbsensuppe
Bei schlechtem Wetter im Dorfgemeinschaftshaus 
Groß Sarau, Klempauer Str. 3

05. Mai    Misericordias Domini  
Johannes 10, 11-30, Der gute Hirte Abendmahl 

12. Mai     Jubilate
Sprüche 8, 22-36
Pastorin Bendig

19. Mai     Kantate
Apostelgeschichte 16, 23-34
Pastorin Schwetasch

26. Mai Rogate
Johannes 16, 23b-33, Bittet, so werdet
ihr empfangen 
Prädikant Burchardt

30. Mai   Christi Himmelfahrt
1. Könige 8, 22-28, Da berühren sich Himmel
und Erde  

02. Juni    Exaudi
Epheserbrief 3, 14-21, „Ihr seid in der Liebe
eingewurzelt.“ Abendmahl (W)

09. Juni   Pfingstsonntag
Mit Feier der Silbernen Konfirmation
(Konfirmierte der Konfirmationsjahrgänge1991
bis 1994 können sich im Kirchenbüro anmelden.) 

10. Juni Pfingstmontag
Matthäus 16, 13-19, Gebaut auf einem Felsen
Prädikant Burchardt

03. März  im Gemeindezentrum Berliner Straße 2
Gottesdienst zum Weltgebetstag aus Slowenien
„Kommt, alles ist bereit!“
Weltgebetstagsgruppe mit Pastorin Fabricius 
Anschließend Gulaschsuppe und andere kulinarische 
Köstlichkeiten aus Slowenien

10. März Invocavit/1. Fastensonntag
Hebräer 4, 14-16, Mal ehrlich
Prädikant Burchardt  

17. März    Reminiscere / 2. Fastensonntag
Johannes 3, 14-21, Gott liebt die Welt

24. März   Okuli / 3. Fastensonntag 
Gottesdienst an anderem Ort
im Dorfgemeinschaftshaus Groß Sarau,
Klempauer Straße 3
Jeremia 20, 7-11a, Erfahrung der Gottferne    

31. März  Laetare / 4. Fastensonntag
Familiengottesdienst 
Bewahrung der Schöpfung
Mit den Kindern des  Kindergartens

07. April    Judika / 5. Fastensonntag
Johannes 18, 28-19,5  „Mein Reich ist nicht
von dieser Welt.“ Abendmahl (T)

14. April    Palmsonntag
Jesaja 50, 4-9, Tun, was zu tun ist

18. April, 18 Uhr    Gründonnerstag
1.Korintherbrief 11, 18-34, Das Mahl der Vergebung

Abendmahl (W)

19. April, 10 Uhr   Karfreitag
Johannes 19, 16-30, „Es ist vollbracht!“

20./21. April, 23 Uhr    Osternachtsfeier
(Kein weiterer Gottesdienst am Ostersonntag)
Matthäus 28, 1-10, Christliche Hoffnung gegen
Tod und Enttäuschung  Abendmahl (T)

22. April Ostermontag
Jesaja 25, 6-9, Lasst uns jubeln und fröhlich sein
Prädikant Burchardt 
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Auf einen Blick
Weltgebetstag von Slowenien, 
Gottesdienst zum Weltgebetstag
Sonntag, 3. März, 10.00 Uhr,
im Gemeindezentrum, Berliner 
Straße 2, anschließend Kaffee 
und Gulaschsuppe sowie Köst-
lichkeiten aus Slowenien

Sonntag, 24. März
Gottesdienst in Groß Sarau
(kein Gottesdienst in der Kirche)

Karsamstag, 20. April, 23.00 Uhr 
Osternachtsfeier in der Kirche
Kein Gottesdienst am Ostersonn-
tag
Freitag, 1. Mai, 10.30 Uhr
Plattdeutscher Erntebittgottes-
dienst auf der Freiweide

Der nächste Gemeindebrief
erscheint Ende Mai 
(Redaktionsschluss: 28. April)

Spendenmöglichkeiten: 
Kirchengemeinde Groß Grönau, 
KSK Herzogtum Lauenburg 
IBAN:
DE23 2305 2750 0086 0481 96
Bei Überweisungen können 
Spendenquittungen ausgestellt 
werden. Bitte Zweck angeben.
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Treffpunkte in Groß Grönau
Gemeindezentrum
montags 14.00 – 16.30 Uhr Seniorenclub mit Frau Gollwitzer 
 19.30 – 21.30 Uhr Kantorei

dienstags 18.30 – 20.00 Uhr Gospelchor
 20.00 – 22.00 Uhr Männerchor Groß Grönau
    

Kirche
sonntags 10.00 – 11.00 Uhr Gottesdienst 

Gemeinderaum im Friedhofsgebäude
sonntags 10.15 – 11.00 Uhr Kindergottesdienst
   (Beginn 10.00 Uhr in der Kirche)

montags 16.15 – 17.00 Uhr Kinderchor

dienstags 10.00 – 11.00 Uhr Heiteres Gedächtnistraining  
   mit Frau Gollwitzer

An wen wende ich mich?
Vorsitzende Kirchengemeinderat Kindergarten
Pastorin Samone Fabricius  Berliner Straße 2
Hauptstraße 16  Telefon 2029 Fax 7999571
Telefon 8966 Fax 8962  e-mail:
e-mail: pastorin.fabricius@web.de kiga.gross-groenau(at)t-online.de 
Sprechstunde nach Vereinbarung  Leiterin: Birgit Melz

Kirchenbüro  Friedhofsverwalter 
im Gemeindezentrum  Ole Falkenauer 
Berliner Straße 2  Schattiner Weg 29a
Astrid Hennings  Telefon 2392
di. - do. 9.00-13.00 Uhr und 0152/28814356
fr. 9.00 - 12.00 Uhr   Fax 7995136
Telefon 1047      Fax 8532
e-mail: Kirche.gross-groenau@t-online.de

Kirchenmusikerin  Küster und Hausmeister
Magdalena Andrulewicz Peter Grobmeier
Telefon 0172/3645447  Telefon 1047 (über Kirchenbüro)
e-mail:   und 0178/4256979  Fax 7995160 
maandrulewicz@gmail.com e-mail: kuester.stwillehad(at)gmx.de

Internet: www.kirche-gross-groenau.de


